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Samstag, 6. Mai
B1 13.00 «Jetz schlaat's 13!»

20.00 «De schwarz Panther», zürichdeutsche Komödie
von Arnold Kübler

B1 16.05 Neues für die Diskothek: G. Mahler
B2 20.30 Unser Quiz für Musikfreunde

21.30 9. Int. Bach-Fest in Schaffhausen:
Das Stuttgarter Kammerorchester

V 20.20 Das Niederösterreich. Tonknstlerorchestere unter
Kurt Wöss (Beethoven, Brahms)

S1 18.20 Orgelmusik alter süddeutscher Meister
00.10 Nachtkonzert (Sinfonieorchester SWF)

Max v. Sydow spielt die Hauptrolle in dem von der evangelischen
Interfilm in Oberhausen preisgekrönten schwedischen

Kurzfilm «Aufenthalt im Marschland».

Staat und Film Schluss von Seite 119

Als letzter Referent sprach noch ein Vertreter der jungen

Generation, Freddy Landry, für die jungen Filmschaffenden,

wobei er ziemlich nachdrücklich Kritik an gewissen

Zuständen erhob. Trotz bemerkenswerter und
international anerkannter Leistungen sähen sich die Jungen
allein auf weiter Flur, denn die im Filmgesetz vorgesehene
Lösung stelle praktisch keine Förderung oder Unterstützung

dar.
In der Diskussion wurde auf diese Punkte leider wenig

eingegangen, die filmwirtschaftliche Strukturwandlung
überschattete alles. Doch wird der Verband noch genügend

Gelegenheit haben, sich intensiv auch mit diesen
Fragen zu befassen, die beim filminteressierten
Nachwuchs immer wieder Gegenstand leidenschaftlicher
Debatten bilden.

Bildschirm und Lautsprecher
Schweiz — Nationalrat Dr. K. Flackhofer hat im Nationalrat

ein Postulat eingereicht auf Schaffung eines
Verfassungsartikels für Radio und Fernsehen, welches der
Bundesrat ohne Vorbehalt entgegengenommen hat. -— Es
handelt sich um eine alte Forderung der Parteien, die im
Parlament schon früher einen neuen «Art. 36 bis» in der
Verfassung zur Ordnung besonders des Programm-Monopols

der Rundspruchgesellschaft einstimmig durchsetzten.
Dieser Artikel wurde jedoch 1957 mit deutlichem Mehr
von Volk und Ständen verworfen. Dr. Hackhofer glaubt,
dass das politische Klima für einen neuen Anlauf in der
gleichen Richtung heute günstiger geworden sei (was nicht
unbedingt zutreffen dürfte).

Aus der Filmwelt
DEUTSCHLAND — Die Kontroverse um den Film «Katz

und Maus», in welchem nach Ansicht rechtsgerichteter
Kreise das «Ritterkreuz» herabgesetzt werde, wird aller
Voraussicht nach durch die Gerichte entschieden werden.
Gegen die Urheber des Films wurde Klage wegen
Verleumdung der Ordensträger eingereicht.

ISRAEL — In diesem Lande wurde das allgemeine
Aufführverbot für deutsche Filme aufgehoben, ausgenommen
die Filme aus der Nazizeit. Auch Filme mit nationalsozialistischen

Tendenzen oder mit Schauspielern von nationalistischer

Vergangenheit bleiben ohne Rücksicht auf ihre
Herkunft gesperrt.
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